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Online-collection: HVM eröffnet 

24-h-Abteilung
Ab 6. Juli
Das Historische und Völkerkundemuseum ist ab sofort 24 Stunden am Tag geöffnet – allerdings nur im Internet. Mit der online-collection bietet es einen repräsentativen Querschnitt durch seine Sammlungen. Die Startversion umfasst rund 1300 Objekte, geordnet nach Abteilungen und Themen. Die collection soll laufend ergänzt werden. Im Zeitalter der digitalen Kommunikation ist sie im Dienstleistungs-Angebot des HVM eine wichtige Ergänzung – für Fachleute, aber auch interessierte Laien oder Medienschaffende.
Immer mehr Museen und Bibliotheken stellen einen Teil ihrer Bestände ins Internet – zum Teil sogar den Gesamtbestand. Der digitale Raum eröffnet ihnen ganz neue Möglichkeiten, Interessierte zu erreichen: einfach und kostengünstig, rund um die Uhr, rund um den Globus. Ein Museum kann z.B. seine wichtigen Objekte allen zugänglich machen. Es kann eigene Forschungsergebnisse kommunizieren, mit seinen verschiedenen Zielgruppen in einen Dialog treten oder neue Aktivitäten im Schnittbereich offline-online entwickeln.
Für Fachleute und Laien 
Von einer solchen online-collection profitieren z.B. Wissenschaftler/-innen, weil sie internationale und globale Zusammenhänge viel leichter entdecken und herausarbeiten können – etwa das Schicksal einer wichtigen ethnographischen Sammlung, die weit über die Welt verstreut ist. Spannend kann die online-collection aber auch für die Vorbereitung oder Nachbereitung des Museumsbesuchs sein oder für einen digitalen Bummel. Sie ist eine Art „Baukasten“, mit dem man sich seine eigene Sammlung zusammenstellen kann.
Interne Datenbank als Grundlage
Die online-collection wurde von einem Projektteam unter Leitung von Sammlungsleiter Achim Schaefer realisiert. Grundlage bildete die interne Objekt-Datenbank.  Jedes Objekt wird mit einigen Sätzen erklärt. Das Foto erlaubt in der Detailansicht eine ziemlich genaue Betrachtung, mit einer digitalen Lupe kann man noch näher heranzoomen. 
Breite Themenpalette
Für den Start wurden rund 1300 Objekte aufgeschaltet, die einen ersten Eindruck von den historischen und völkerkundlichen Sammlungen vermitteln. Objekte der archäologischen Sammlung können aus technischen Gründen erst zu einem späteren Zeitpunkt aufgeschaltet werden. Thematisch öffnet sich ein breiter Fächer: von Volkskunst bis Stadtansichten, von Masken bis Fahnen. Dabei lassen sich viele reizvolle und spannende Entdeckungen machen. Unter dem Stichwort „Reiselust“ werden z.B. Objekte rund ums Reisen und Ferienmachen präsentiert, unter „Lieblingsobjekte“ stellen Mitarbeitende des HVM Objekte vor, zu denen sie eine besondere Beziehung haben. Die online collection verfügt natürlich auch über eine Volltext-Suchfunktion. Zudem sind die Objekte über google abrufbar.
Und last but not least: Die Datenbank soll keine Einbahnstrasse sein. Die Benutzer haben die Möglichkeit, bei jedem Objekt ein Mail ans Museum zu schicken – mit Fragen, Ergänzungen, Kritik. 
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